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Protokoll über die Mitgliederversammlung

des Polizei-Sportvereis Eutin von 1956 e.V.

am Freitag, den 26. April 2019
im Kasinogebäude der PDAFB Hubertushöhe

Beginn: 18.02. Uhr
Ende: 20.30 Uhr
Anwesende: 81 stimmberechtigte Mitglieder gemäß Anwesenheitsliste, 
darunter Ehrenmitglieder
Gäste: die Arbeitsgemeinschaft der Eutiner Sportvereine vertreten durch Ernst-Hermann Brütt

der Kreissportverband Ostholstein – vertreten durch Birgit Kamrath-Beyer

die Stadt Eutin – vertreten durch den stellvertretenden Bürgervorsteher Manfred Ehmke

die PDAFB vertreten durch Polizeidirektor Arne Dunka

Vertreter der Presse

Top 1 Begrüßung
Werner Kaiser als Vorsitzender des PSV Eutin begrüßt die Anwesenden und dankt für die zahlreiche Teilnahme und das Interesse an der Vereinsarbeit des PSV.

Der Tradition, Gäste zur Mitgliederversammlung einzuladen sind in diesem Jahr die Stadt Eutin, die PDAFB, sowie der Kreissportverband und die Arbeitsgemeinschaft der Eutiner Sportvereine gefolgt. Er heißt auch diese Gäste herzlich willkommen.

Sein Dank gilt auch der Presse, die durch umfangreiche Berichterstattungen über das Sportgeschehen die Vereinsarbeit durch die gute Resonanz in der Vereinsarbeit unterstützt. Darüber hinaus heißt er auch die Ehrenmitglieder des Vereins aufs herzlichste willkommen. 
Er bedauert, dass seitens der Sponsoren Stadtwerke Eutin und Sparkasse Holstein keine Vertreter entsandt werden konnten. 

Top 2 Grußworte
Der stellvertretende Bürgervorsteher Manfred Ehmke begrüßt die Anwesenden und richtet die Grüße der Stadt Eutin aus. Der PSV als mitgliedsstärkster Verein in Eutin richtet sich mit seinem umfangreichen Sportangebot an alle Bürgerinnen und Bürger, leistet aber insbesondere hervorragende Jugendarbeit. Hierfür gilt sein Dank insbesondere den ehrenamtlich Tätigen, den Trainerinnen und Trainern. Er wünscht dem Verlauf der weiteren Versammlung und insbesondere für die anstehenden Wahlen viel Erfolg.
Polizeidirektor Arne Dunka richtet seinen Dank für die Einladung im Namen der Behördenleitung der PDAFB aus. Er zeigt sich überrascht, dass diese in den vergangenen Jahren nicht an den Mitgliederversammlungen des Vereins vertreten war. Umso mehr freut es ihn, die Grüße der Behördenleiterin Maren Freyher ausrichten zu dürfen. Er bezieht seine Rede auf die besondere Verbindung zwischen der Polizei und dem Verein und erläutert, die weiteren anstehenden Baumaßnahmen auf dem Gelände. Der Sport ist ein wesentlicher Aspekt für die Entwicklung der jungen Menschen und das nicht nur im Leistungs- und Wettkampfsport sondern auch in Bezug auf Verlässlichkeit und Kritikfähigkeit. Das Engagement in Bezug auf Ehrenamt ist ein wesentlicher Baustein für das Leben. Mit Blick auf die polizeiliche Ausbildung wird deutlich, dass sich das Sportverhalten junger Menschen in den letzten Jahrzehnten durchaus verändert hat und leider nicht mehr eine so große Rolle spielt wie einst. 

Er freut sich auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit dem PSV Eutin und wünscht dem Verlauf der Versammlung und der anstehenden Wahlen viel Erfolg.

Birgit Kamrath-Beyer richtet die Grüße und den Dank des Kreissportverbandes Ostholstein aus. Das künftige Sportangebot wird sich nicht mehr nur auf Breiten- und Wettkampfsport beziehen; ein wesentlicher künftiger Baustein der Arbeit der Sportvereine wird der Gesundheitssport mit Präventions- und Rehabilitationsangeboten sein. 

Sie lädt zu dem Gesundheitssporttag des KSV am 14.09.2019 als Auftaktveranstaltung zu diesem Thema herzlich ein. 

Die Übungsleiter sind das Herz eines jeden Vereins. Es war dem KSV möglich, zwanzig Teilnehmer/innen eine kostenlose Übungsleiterausbildung anzubieten. Darüber hinaus erfolgt eine finanzielle Unterstützung der Jugendarbeit der Vereine. 

Zur angedachten Verschmelzung des PSV Eutin mit den Sportschützen hat sie zu ihrem Bedauern der Presse entnommen, dass sich dieses als offenbar sehr schwierig gestaltet. Sie hofft im Sinne des Sports auf einen wohlwollenden Abschluss. 

Sie lädt zum Verbandssporttag am 10. Mai in Lensahn ein und dankt für die Aufmerksamkeit und wünscht dem weiteren Verlauf der Versammlung viel Erfolg.

Ernst-Herrmann Brütt von der Arbeitsgemeinschaft der Eutiner Sportvereine richtet herzliche Grüße aus und dankt für die Einladung. Er folgt dieser sehr gerne und ist seit vielen Jahren Gast beim PSV Eutin. Dieser ist ein Verein mit klaren Strukturen und einem Team mit vielen Ehrenamtlichen und großem Engagement. Der Verein leistet für die Gesellschaft großartige Arbeit. Er dankt Birgit Kamrath-Beyer für die Arbeit im Kreissportverband und den Einsatz für die Erhöhung der kommunalen Anteile an den Übungsleiterentschädigungen. Für den weiteren Verlauf der Versammlung wünscht er viel Erfolg.

Top 3 Beschlussfassung über die Tagesordnung

Gemäß § 15 der Satzung des PSV Eutin sind Mitgliederversammlungen mindestens drei Wochen vor Termin unter Bekanntgabe der Tagesordnung im Ostholsteiner Anzeiger und durch Aushang in der Sporthalle Hubertushöhe und auf der Homepage anzukündigen. Die Veröffentlichung im Ostholsteiner Anzeiger erfolgte am 04. April 2019. Die weiteren Veröffentlichungen erfolgten ebenfalls. 

Es werden zur Tagesordnung keine Fragen, Änderungswünsche oder Anregungen geäußert. 

Über die Tagesordnung wird abgestimmt; sie wird einstimmig und ohne Enthaltungen beschlossen.

Top 4 Genehmigung des Protokolls über die Mitgliederversammlung 2018
Ausfertigungen des Protokolls der Mitgliederversammlung 2018 liegen aus den Tischen aus. Auf Nachfrage wird auf die Verlesung des Protokolls verzichtet. Fragen werden nicht geäußert. Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2018 wird bei zwei Enthaltungen von der Versammlung genehmigt.

Top 5  Berichte
5.1  Vorstand 

Vor dem Bericht des Vorstandes bittet der Vorsitzende die Versammlung sich von ihren Plätzen zu erheben und den verstorbenen Mitgliedern zu gedenken. Dieses sind:
Jürgen Krostitz

Heike Macheil

Karl-Walter Vitte

Torben Ole Facklam

Nach einer Schweigeminute fährt der Vorsitzende mit dem Bericht des Vorstandes fort.
Die Motivation Sport zu treiben ist sehr vielfältig. Die einen möchten sich mit anderen mit sportlichen Leistungen messen. Andere trainieren aus Spaß an der Bewegung, wiederum andere möchten ihre körperliche Fitness stärken und bei einigen steht mehr die Pflege der sozialen Kontakte im Vordergrund. Der PSV bietet für all diese Menschen ein Zuhause. 

Für hervorragende Leistungen auf Landes-, Norddeutscher und sogar auf Bundesebene stehen insbesondere unsere Leichtathleten, Turner, die Gymnastinnen, Schwimmer und Badmintonspieler. In den Zeitungen konnte man ihre zahllosen Erfolge verfolgen. Aber nicht nur das, sie erhalten auch Anerkennung für ihre Leistungen durch die Stadt Eutin und den Kreissportverband. Zudem werden besondere Talente finanziell von der Sparkassenstiftung Ostholstein gefördert.

Um Sport anzubieten braucht es mindestens drei Dinge: Übungsleiter, Sportstätten und Sportgeräte. Auch wenn es schwierig ist, motivierte und kompetente Übungsleiter zu finden, haben wir damit noch keine unüberwindbaren Probleme. Den Übungsleitern konnten wir eine besonders positive Nachricht übermitteln. Seit Anfang 2019 erhalten sie eine Erhöhung ihrer Vergütung um 2,00 € je Übungsstunde. Eine längst überfällige Maßnahme. Wir danken den Politikern, die in ihren Ausschüssen die Erhöhung einstimmig beschlossen haben, was eine besondere Wertschätzung des Ehrenamtes darstellt. Dank gehört auch dem Kreissportverband und der BSG, die entsprechende Anträge formuliert haben. 

Unsere Fachwarte erledigen ihre Arbeit ohne Vergütung. Als Anerkennung auch ihrer wichtigen Arbeit hat der Vorstand die Absicht, für die Fachwarte ein besonderes Event durchzuführen.
Bei den Sportstätten sieht es nicht so positiv aus. Seit Jahren wird über den Bau neuer Sporthallen in den politischen Gremien diskutiert. Den Beschluss eine Sporthalle am Güterbahnhof zu bauen wurde wieder einkassiert. Der Hallenbau ist abhängig von den Schulstandorten. Auch da wird schon jahrelang diskutiert. Wir hoffen, dass nach dem Bürgerentscheid am 26. Mai mehr Klarheit herrscht und die Bauten darum zügig geplant und fertiggestellt werden. Unsere Leichtathleten klagen zudem über den schlechten Zustand der Anlagen am Waldeck. Gerade unseren vielen jüngeren Talenten stehen eigentlich konkurrenzfähige Anlagen nicht zur Verfügung. Die Austragung von Meisterschaften wird zurzeit nicht in Erwägung gezogen. 
Die Ausstattung mit Sportgeräten ist weniger problematisch. Dank der finanziellen Ausstattung des Vereins und mit Förderung der Stadt und des Landessportverbandes kann hier eigentlich jeder Wunsch erfüllt werden. Dennoch wird so manche Anschaffung unterlassen, da eine ordnungsgemäße Aufbewahrung der Geräte nicht möglich ist.

Unter den vorgenannten Ausführungen ist es natürlich schwer, neue Sportangebote zu offerieren. Dennoch versuchen wir Floorball, das zurzeit als Projekt der Wilhelm-Wisser-Schule läuft, zu etablieren. 

Da eine Berichterstattung an dieser Stelle über die zahlreichen sportlichen Aktivitäten und Höhepunkte den Rahmen sprengen würde, sind Zusammenstellungen von Berichten der Fachwarte auf den Tischen ausgelegt. 

Der Dank des Vorsitzenden richtet sich an alle, die sich im PSV ehrenamtlich engagieren. Ohne diese wäre ein Sportbetrieb in dieser Intensität und mit diesen Erfolgen nicht möglich. 

Zur Mitgliederentwicklung ist zu berichten, dass am Jahresende 2018 der Verein 1.542 Mitglieder hatte; das ist nahezu unverändert gegenüber 2017. Das bedeutet auch eine Verstetigung der Einnahmen, die die Basis für die sportlichen Aktivitäten sind. 

In den Zahlen sind die kostenlos am Sportbetrieb teilnehmenden Flüchtlinge nicht enthalten. Eine Mitgliederzahl in Höhe von 10 % der Eutiner Bevölkerung wie wir sie vor einigen Jahren hatten – das wären zurzeit etwa 1.800 Mitglieder – werden wir wohl nicht mehr erreichen können.

Es gab auch außerhalb des Sportbetriebs große Herausforderungen zu meistern. Die Sporthalle der PDAFB wurde ab dem 01.04.2018 für sechs Monate für Renovierungsarbeiten gesperrt. Für über einhundert Sportler/innen mussten Ersatzmöglichkeiten beschafft werden. Es wurde Sport in eine Sporthalle der Bundeswehr sowie in einer Halle in Malente verlegt. Die Eutiner Sportschützen gaben den Zumba-Sportlern und Tischtennisspielern Asyl. Es wurde kurzerhand eine Trainingsgemeinschaft für Badminton mit anderen Eutiner Vereinen in der Blauen Lehmkuhle gebildet. Andere Sparten rückten zusammen um die vorübergehend heimatlosen Sportler aufzunehmen. 

Das war aber noch nicht alles. Sämtliche Sportgeräte mussten aus der Halle entfernt werden. Wir danken dem Ehepaar Peters, das es ermöglichte, die Geräte in ihrem Betrieb in Schönwalde einzulagern. Der Umzug in beide Richtungen wurde jeweils mit 15 Helfern und einem LKW bewältigt. Die Fertigstellung der Renovierung verzögerte sich – wie befürchtet – um rund 10 Wochen. Aber Mitte Dezember konnte der reguläre Sportbetrieb wieder aufgenommen werden. 

Die Sportler sind mit der Halle sehr zufrieden. Mit dem Ausschalten der Beleuchtung und dem automatischen Öffnen der Fenster hapert es noch, aber das schmälert nicht das Sportvergnügen.
Da die PDAFB großen Raumbedarf hat, wurde der Verein gebeten das Geschäftszimmer auf dem Gelände der PDAFB zu räumen. Die Suche nach einem neuen Quartier war nicht einfach. Letztendlich haben wir mit der Stadt Eutin einen neuen Vermieter gefunden. Das neues Domizil befindet sich jetzt am Jungfernstieg 9. Dort stehen uns auf rund 30 qm ein Büroraum, eine Küche und ein WC zur Verfügung. Die Öffnungszeiten wurden auf zwei Tage (montags von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr erweitert. Der neue Standort wird gut angenommen. 
Den Mitgliederbestand verwaltet der Verein mit einem Programm der Sparkasse. Diese hat den Wartungsvertrag für das Programm gekündigt und ein neues Programm angeboten. Der Vorstand hat sich entschieden, auf das neue Programm zu wechseln. Das neue Programm ermöglicht eine Echtzeitverarbeitung der Eingaben und es können mehrere Bediener parallel mit dem Programm arbeiten. Eine automatische Übernahme konnte erfolgen; die Übernahme wurde von einem kompetenten Mitarbeiter der Sparkasse begleitet. Dennoch mussten Marion Petersen und Janina Peglow noch viel probieren und aushaken, bevor erstmals für das zweite Quartal 2019 die Beiträge mit dem neuen Programm eingezogen werden konnten. 

Aus der letzten Mitgliederversammlung hat der Vorstand den Auftrag erhalten, einen Zusammenschluss mit den Eutiner Sportschützen zu prüfen. Details dazu werden zu Top 10 berichtet.

Abschließend gilt der Dank des Vorsitzenden an die Sponsoren. Den Stadtwerken Eutin und der Sparkasse Holstein gebührt besonderer Dank. Dank auch an die Sparkassenstiftung Ostholstein die dem Kreissportverband jährlich rund 60.000 € für die Übungsleiter zur Verfügung stellt. Wir profitieren durch unsere überdurchschnittlich hohe Anzahl von Übungsleitern in besonderem Maße davon. Zudem erhalten vier junge Sportler aus dem Topf der Sparkassenstiftung eine finanzielle Talentförderung. Dem Kreissportverband und die Polizeidirektion ist ebenfalls ein besonderer Dank auszusprechen. Der Stadt Eutin ist insbesondere für die Bereitstellung der Sportstätten und der finanziellen Mittel für die Sportjugend und die jährliche Sportlerehrung zu danken. 

Ein letzter Dank des Vorsitzenden geht an die Vorstandskollegen, mit den die Zusammenarbeit sehr harmonisch verläuft, die Geschäftsstelle hat Janina Peglow voll im Griff – auch ihr ist für ihre Arbeit zu danken. 
5.2 Kassenwart

Marion Petersen verweist auf den Jahresabschluss 2018 der auf den Tischen ausliegt. Auf eine Erläuterung im Detail wird verzichtet. Fragen oder Ergänzungen werden nicht geäußert. Sie übergibt das Wort an Dirk Stahnke als Kassenprüfer. 
5.3 Kassenprüfer 

Dirk Stahnke und Katrin Knorrn haben die Kasse an zwei Terminen geprüft. Alle Unterlagen und Belege waren vorbildlich geordnet und konnten stichprobenartig hinterfragt und nachvollzogen werden. Es gab keinerlei Unstimmigkeiten. 

Top 6 Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes

Dirk Stahnke beantragt die Entlastung des Vorstandes und der Kassenwartin hinsichtlich des Haushaltes 2018.

Die spricht einstimmig und ohne Enthaltung die Entlastung aus.

Top 7 Haushalt 2019 

Marion Petersen erläutert den Haushalt 2019, der ebenfalls auf den Tischen ausliegt. Hier werden insbesondere die Veränderungen durch die Erhöhung der Zuschüsse an die Übungsleiter und die Aufwendungen für den Rosenstadttriathlon, der 2018 nicht stattfand, erwähnt. 

Die Versammlung beschließt den Haushalt 2019 einstimmig und ohne Enthaltungen.

Top 8 Wahlen
8.1 Geschäftsführender Vorstand
a  Vorsitzender
Die Sitzungsleitung wird für die Wahl des Vorsitzenden an Detlef Wohlert übertragen. Er erläutert, dass der derzeitige Vorsitzende Werner Kaiser neben dieser Position auch als Spartenleiter und aktiver Sportler der Sparte Badminton agiert. Als hoch engagierter Motor des Vereins lenkt und steuert er das Vereinsgeschehen aber ist auch ein guter Teamplayer und verdient sich den Dank insbesondere der weiteren Vorstandsmitglieder. 

Es wird vorgeschlagen, dass Werner Kaiser wiedergewählt wird. Auf Nachfrage bestätigt dieser, dass er im Falle der Wahl diese annehmen werde. Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. 

Werner Kaiser wird einstimmig ohne Enthaltungen als Vorsitzender des PSV Eutin gewählt. 

Er nimmt die Wahl dankend an.

Die weiteren Wahlen werden von Werner Kaiser geführt. 

b stellvertretender Vorsitzender

Der Vorstand hat mit Detlef Wohlert und Arndt Jokschat zwei stellvertretende Vorsitzende. Die Wahlzeit von Arndt Jokschat läuft heute aus. Die Position ist zu besetzen. Der Vorstand schlägt die Wiederwahl vor. Arndt Jokschat bestätigt, im Falle der Wahl diese auch anzunehmen. Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. Arndt Jokschat wird einstimmig ohne Enthaltungen wiedergewählt.
Er nimmt die Wahl dankend an. 

c Kassenwart
  
 
Das Amt des Kassenwarts wird von Marion Petersen bekleidet. Ihre Amtszeit endet mit der heutigen Mitgliederversammlung. Der Vorstand schlägt die Widerwahl vor. Marion Petersen bestätigt, im Falle der Wahl diese anzunehmen.

Es werden keine weiteren Vorschläge unterbreitet. Marion Petersen wird einstimmig ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen wiedergewählt. 

Sie nimmt die Wahl dankend an.

8.2 Erweiterter Vorstand

a Frauenwart
Das Amt der Frauenwartin wird von Thelse Schilling bekleidet. Ihre Amtszeit endet mit der heutigen Mitgliederversammlung. Der Vorstand schlägt die Wiederwahl vor. Thelse Schilling bestätigt, im Falle der Wahl diese auch anzunehmen.

Es werden keine weiteren Vorschläge unterbreitet.

Thelse Schilling wird einstimmig ohne Gegenstimmen zur Frauenwartin gewählt. 

Sie nimmt die Wahl dankend an.

b Pressewart 
    
Der Posten des Pressewartes ist derzeit nicht besetzt. Da der Vorstand keinen eigenen Vorschlag präsentieren kann, wird die Versammlung um Vorschläge gebeten. 

Es gibt keine Vorschläge. Damit bleibt das Amt des Pressewartes unbesetzt. 

8.3 Wahl- und Ehrungsausschuss 
Der Wahl und Ehrungsausschuss ist jährlich zu wählen. Er besteht derzeit aus: Janina Peglow, Anke Klärmann, Kerstin Klärmann, Martina Bökenhauer und Uschi Kugler. 

Der Vorstand schlägt die Wiederwahl des Ausschusses in seiner jetzigen Besetzung vor. Für den Fall der Wiederwahl haben alle ihre Erklärung abgegeben, dass sie diese annehmen würden. Es wird einvernehmlich en bloc abgestimmt. Der Wahl- und Ehrungsausschuss in der genannten Zusammensetzung wird einstimmig und ohne Gegenstimmen wiedergewählt.

8.4 Kassenprüfer (Vorschlagsrecht Badminton)
Gemäß § 15 der Satzung gibt es zwei Kassenprüfer. Das sind zur Zeit Kathrin Knorn und Dirk-Christian Stahnke. Die Amtszeit von Kathrin Knorn endet. Das Vorschlagsrecht für eine Wahl steht der Sparte Badminton zu. Diese schlägt Hanno Hecht als Kassenprüfer vor. Hanno Hecht erklärt, im Falle der Wahl diese anzunehmen. Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. Die Abstimmung erfolgte einstimmig ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen. Hanno Hecht nimmt die Wahl dankend an.

In diesem Rahmen war vorgesehen, Erich Dorok für eine weitere Amtszeit als Beisitzer zu gewinnen. Leider hat er seine Bereitschaft nicht erklärt. Der Vorsitzende dankt Erich Dorok im Namen des gesamten Vorstandes für seinen unermüdlichen Einsatz in Wort und Tat, als Vorstandsmitglied, langjähriger Sparten- und Übungsleiter. Der Vorstand hat beschlossen, seine langjährige und hervorragende Arbeit und seinen Einsatz für den Verein in allen Belangen mit einer Ehrenamtspauschale von 500 € zu honorieren. Unter Applaus dankt auch die Versammlung Erich Dorok für seine Arbeit in den vergangenen Jahrzehnten.

Top 9 Bestätigung der Fachwarte

Die Fachwarte waren in den Spartenversammlungen zu wählen. Gemäß § 18 der Satzung hat die Mitgliederversammlung diese Wahlen zu bestätigen. Es sind:

Aikido – Ralf Appel

Badminton – Werner Kaiser

Freizeitsport – Elke Kock 

Herzsport – Andreas Bosse

Judo – Florian Marquardt

Ju-Jutsu – Mirko Benz

Gymnastik und Tanz – Birgit Kamrath-Beyer

Leichtathletik – Michael Ahnfeldt

Schwimmen – Nina Bergmann

Sportschießen – Kurt Rockel

Tanzen – Constanze Peters

Tischtennis – Hans-Joachim Dittrich

Triathlon – Glenn Dieterich

Turnen – Susan Meyer

Volleyball – Britta Benthien

Die Abstimmung der Fachwarte erfolgt einvernehmlich en bloc und ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen.

 Top 10 
Bericht über den aktuellen Stand des Zusammenschlusses mit den Eutiner  
 Sportschützen von 1954 e.V. und Beschluss über die weitere Vorgehensweise
In der Sitzung am 22.04.2018 hat die Mitgliederversammlung beschlossen, dass der Vorstand einen Zusammenschluss mit den Eutiner Sportschützen prüfen soll. Der Prüfungsumfang war umschrieben. Nach der Mitgliederversammlung wurde das Gebäude näher besichtigt und eventuell erforderliche Renovierungsarbeiten umrissen. 
Eine weitergehende Prüfung des Zusammenschlusses hat bisher nicht stattgefunden, da seitens der Stadt mitgeteilt wurde, dass auf der Anlage und in den Gebäuden ausschließlich Schießsport betrieben werden dürfe. Das führte zu weiteren Gesprächen mit dem Stadt- und dem Kreisbauamt, die zum Ergebnis hatten, dass der PSV sowie die Sportschützen eine entsprechende Bauvoranfrage zur Nutzungsänderung stellte. Wesentlicher Inhalt war, dass der PSV Eutin in den Gebäuden auch anderen Sportarten anbieten möchte. Bei der Stadt fand dieses Vorhaben die volle Unterstützung; beim Kreisbauamt war eine ablehnende Haltung zu spüren. 

Es liegt nunmehr der ablehnende Bescheid des Kreises Ostholstein vor. Diese wird im Wesentlichen damit begründet, dass sich die Anlage der Eutiner Sportschützen außerhalb eines Bebauungsplanes in einem sogenannten Außenbereich befindet. Veränderungen wären nur sehr eingeschränkt möglich. Allerdings mit einem Hinweis, der u.U. eine Möglichkeit der Nutzung eröffnet. Dieser lautet:

„Eine Nutzung der bestehenden Sportstätte (Schießstand) für sportliche Aktivitäten neben dem Schießen wird vom Bestandsschutz mitgetragen, soweit dies ausschließlich durch Vereinsmitglieder erfolgt und hiervon keine zusätzlichen Immissionen ausgehen.“

Zur Klärung, was dieser Hinweis für eine mögliche Nutzung der Anlagen durch den PSV Eutin bedeuten kann, sollte ein Fachberater hinzugezogen werden. Insofern bittet der Vorsitzende die Versammlung dem nachfolgend formulierten Vorschlag zu beschließen:

Der Vorstand wird ermächtigt, auf der Grundlage des Beschlusses der Mitgliederversammlung vom 22.04.2018 und des vorliegenden Bescheides des Kreisbauamtes vom 12.04.2019 die Möglichkeit des Zusammenschlusses mit den Eutiner Sportschützen weiterhin zu prüfen und das Ergebnis in einer Mitgliederversammlung zur Abstimmung vorzulegen. 

Es werden keine Fragen zu diesen Ausführungen gestellt. 

Die Versammlung beschließt diesen Arbeitsauftrag einstimmig.

Top 11 Veranstaltungen
In 2019 sind verschiedene Veranstaltungen vorgesehen. Am 16.06.2019 findet der Rosenstadttriathlon statt. Dazu gibt Thelse Schilling anhand einer Präsentation weitere Informationen zum Ablauf und den bisherigen Stand der Organisation. Dieses Jahr findet die Veranstaltung an der Stadtbucht statt. Das bedeutet einige Änderungen. 

Vom 21.09. bis 22.09. finden in Eutin die Deutsche Mehrkampfmeisterschaften (DMKM) in Eutin statt. Es hat sich kein anderer Ausrichter gefunden, so dass sich der PSV bereit erklärt hat, einen Teil der Gesamtveranstaltung zu organisieren. Der Verein nimmt seit 30 Jahren erfolgreich an diesen Wettkämpfen teil und es soll versucht werden, diese nicht auslaufen zu lassen. Hier geben Janina Peglow und Susan Meyer anhand einer Präsentation nähere Informationen.

Die Jugendwartin Franziska Weiß beabsichtigt, in diesem Jahr auch einen Laternenumzug und eine Weihnachtskinovorstellung durchzuführen. Im kommenden Jahr soll auch wieder ein Kinderkostümfest stattfinden. 

Alle Veranstaltungen leben von der Unterstützung von Helfern aus dem Verein. Insofern erfolgt der Aufruf, sich bei den jeweiligen Organisationen als Helfer zu melden. 

Top 12 Ehrungen

12.1 Vereinszugehörigkeit

Für 10jährige Vereinszugehörigkeit geehrt werden:

Albrech, Alica

Balszunat, Emily

Brach
Juline

Christophersen, Anna Lykka

Finck, Lasse

Frederick, Cara Elina

Groszewski, Julia

Gründel, Charlotte

Gründel, Paul

Marquardt, Lenni Finn

Marquardt, Lina Milou

Molter
,Madlen

Ohm, Finja

Ohm, Maja

Petersen, Nele

Piotrowski, Dana

Priewe, Malina

Rupp, Jana

Spiertz, Paula

Steenken, Klara Lena

Stelter, Anne
Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt werden:

Ahnfeldt, Katrin

Bardelmeier, Ruth

Böckenhauer, Jörg

Borowski, Frank

Krippner, Ulrike

Kulling, Hannelore

Mahrt, Ingrid

Pahl, Kirsten

Petersen, Marion

Plötz, Helga

Tietze, Roman
Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt werden:

Jensen, Ole

Kaselow, Christiane

Birkhahn, Brigitte
12.2  Sportler des Jahres
Hans-Jürgen Jähnke: Landesmeister im Herrendoppel O65, Vize-Landesmeister im Herreneinzel O65, 3. Platz der Norddeutschen Meisterschaften im Einzel OG65, 3 Platz Norddeutsche Meisterschaften im Doppel O65

Sportlerin des Jahres

Christina Buchwald: Landesmeisterin im Schwimm-5-Kampf, 5. Platz bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften

Jugendsportlerin des Jahres

Kara Peglow: Landesmeisterin und Deutsche Vize-Meisterin Jahnkampf U14/15, Mitglied der Oberligamannschaft, Kampfrichterin C-Lizenz und Trainer C im Kunstturnen

Jugendsportler des Jahres

Niklas Sagawe: Deutscher Jugendmeister im Speerwurf, Einberufung in den höchsten deutschen Jugendkader.

Mannschaft des Jahres

Finja Freund, Julia Groszewski, Milena Schmidt, Kara Peglow, Lotta Karp, Lucy Stock, Hanna Plath: 1. Platz der Landesliga im Kunstturnen, Wiederaufstieg in die Oberlia. Alle Aktiven sind ehrenamtlich für den Verein als Kampfrichter im Einsatz, einige auch mit der C-Lizenz, einige Aktive sind als „kleine Helfer“ im Verein, einige haben die Übungsleiterlizenz erworben.

12.3 Besonderer Anlass
Jörg Kuhn: Übungsleiter Herzsport seit 1997, Fachwart seit 1998, Aufbau der Abteilung Herzsport

Kathrin Ahnfeldt: Übungsleiterin seit 25 Jahren in der Sparte Leichtathletik

Top 13 Anträge

Anträge zum TOP 13 müssen gemäß Satzung bis zum 12.4.2019 schriftlich an den Vorstand       gerichtet werden. Es liegen dem Vorstand zwei Anträge vor. 
Oliver Scheplitz beantragt, dass der Verein die Mitgliedschaft bei der Special Olympics Schleswig-Holstein eingeht. 

Oliver Scheplitz ist in der Sitzung anwesend und erläutert den Hintergrund und die Möglichkeiten, die dem Verein durch diese Mitgliedschaft ermöglicht werden. Die Mitgliedschaft kostet den Verein jährlich 150 €.
Die Versammlung beschließt über den Antrag einstimmig ohne Gegenstimmen. 
Der Vorstand beantragt die Zahlung einer Ehrenamtspauschale an die derzeitige Schriftwartin Carmen Karp in Höhe von 300 €. Carmen Karp kümmert sich neben den Aufgaben der Protokollführung um die Unterstützung bei der Pflege der Internetseite und die Sammlung der Presseartikel, so lange der Posten des Pressewartes nicht besetzt ist.
Da Carmen Karp Mitglied des Vorstandes ist, beschließt über diese Ehrenamtspauschale die Mitgliederversammlung.

Die Abstimmung erfolgt einstimmig ohne Enthaltung oder Gegenstimme.

Top 14  Verschiedenes
Aus der Sparte Judo werden Fragen hinsichtlich der Organisation der Wahlen der Fachwarte gestellt. Diese werden in der Versammlung kurz erörtert. Details sollen mit dem Vorstand direkt geklärt werden. 

Ein Termin für die Jugendvollversammlung steht noch nicht fest.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen geäußert werden schließt der Vorsitzende die Versammlung und lädt zu einem gemeinsamen Beisammensein und einer Suppe ein.

Eutin, den 28. Mai 2019

Werner Kaiser



Detlef Wohlert

   
Carmen Karp
Vorsitzender



stellv. Vorsitzender

Schriftwartin
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